
 

*Pflichtangabe 

Bewerbungsformular – Museumsfest 2026 im Städtischen Museum Schloss 
Salder  
Bewerbungsschluss: 15. Januar 2026 (Eingang bei der Veranstalterin) 
 
Stadt Salzgitter - Fachdienst Kultur  
Städtisches Museum Schloss Salder  
Museumstraße 34  
38229 Salzgitter 
E-Mail: museum@stadt.salzgitter.de  
 
Bewerbung um die Zulassung auf einen Standplatz beim Museumsfest  
am 9. und 10. Mai 2026 
 
 
Bewerber-Angaben* 

(Herr/Frau) Nachname, Vorname  

Ggf. Verein/ Firma / Gewerbebetrieb  

Anschrift (Straße, Hausnummer, 
PLZ, Ort) 

 

Telefon / Mobil  

E-Mail  

Ggf. Homepage  

 
 
Angaben zum Betreiberstand* 

Warengruppe  Waren, Kunsthandwerk 

 Ausschank alkoholischer Getränke    

 Ausschank alkoholfreier Getränke (ausschließlich) 

 Speisen  

 Süßwaren  

Art des Verkaufsstandes   Ich benötige einen Innenstand (Frontlänge 3,5m; nur im Schafstall) 

   Ich benötige einen wetterfesten Stand vom Museum: 3,5 x 3,5m 
(außen)  

 Ich besitze einen wetterfesten Stand (außen) 

Aus welchem Material besteht ihr Stand? 

.………………………………………………………………… 

 Breite:  …….  m      Tiefe:  …….  m          Form: ...................   

Es ist/sind  ….  Seite (n) geöffnet.* 

Achtung: Pavillons und Marktstände mit Kunststoffplanen sind 
nicht zugelassen! 
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Wird ein Stromanschluss 
benötigt? 

 ja, nämlich    

 230 V (Haussteckdose, max. 3kW)   

 Drehstrom 400V/ 16A (max. 11kW) 

 Drehstrom 400V/ 32A (max. 20kW)   

 Drehstrom 400V/ 63A (max. 40kW) 
 

 nein 

Wird ein Wasseranschluss 
benötigt? 

 ja                      nein 

Koch-, Grill- oder Bratstelle 
wird betrieben mit 

 Strom               Flüssiggas               Holzkohle 

 
 
Angaben zum Warenangebot* 

Detaillierte und vollständige 
Beschreibung der zum Verkauf 
vorgesehenen Waren und 
Leistungen 

 

 

 

-Getränke 

-Speisen 

-Süßwaren 

 Produkte aus eigener Herstellung 

 regionale Produkte    

 vegetarische Produkte 

 Bioprodukte 

Warenstände, Kunsthandwerker  Produkte aus eigener Herstellung 

 überwiegend eigene Herstellung (mehr als 80%)    

 eingekaufte Produkte 

 wenn Vorführung am eigenen Stand 

 Dauer: ……………………….. Platzbedarf: ……..qm 

 
Folgende Waren sind nicht zugelassen: 

- Kriegsspiele, Kriegsspielzeug o.ä. (Ausnahme: Historisches Holzspielzeug) 

- Beschallungsanlagen 

- Schaustellungen von Personen, Musikaufführungen jeglicher Art, es sei denn der Veranstalter 

stimmt diesen ausdrücklich zu  

- Versteigerungen von Waren und Gegenständen  

- Veranstaltungen, die religiöse oder politische Ziele verfolgen sowie die Bewerbung solcher  

- Werbeveranstaltungen jeglicher Art ohne Zustimmung der Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur  

- Das Aufstellen von Spielautomaten o.ä. oder das Aufstellen von Bildschirmen o.ä. zu 

Präsentations- und Werbezecken 

 
 
Das Museumsfest ist eine jährlich am Muttertagswochenende vom Fachdienst Kultur der Stadt Salzgitter 
durchgeführte Veranstaltung. Als kinder- und familienfreundliche Stadt soll das Kinder- und 
Bühnenprogramm speziell diese Personengruppen ansprechen. Zur Teilnahme aufgerufen sind  
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insbesondere eingetragene Vereine mit Sitz in Salzgitter-Salder. Des Weiteren werden Anbieterinnen 
und Anbieter folgender Waren zugelassen: 
 

- Speisenangebote, einschließlich Fischwaren oder andere, sowie Getränke/ Ausschank zum 
Verzehr vor Ort. Das Speisenangebot muss mindestens eine vegetarische/ vegane Alternative 
enthalten. 

- Back-, zucker- und andere Süßwaren 
- Waren, die in qualitativer Hinsicht einen deutlichen Geschenkcharakter aufweisen sowie 

handwerkliche und kunsthandwerkliche Waren 
 
Möchte sich eine Standbetreiberin/ ein Standbetreiber mit mehreren Ständen bewerben, muss für jeden 
Stand ein separater Bewerbungsbogen ausgefüllt werden. Es dürfen nur die in der zugegangenen 
Zulassungsbestätigung bezeichneten Sortimente zum Verkauf kommen. Über Sortimentserweiterungen 
oder –änderungen entscheidet der Veranstalter auf schriftlichen Antrag des Standbetreibers. 
 
 
Auswahl aus den Bewerberinnen und Bewerbern 

Alle eingegangenen und vollständig ausgefüllten Bewerbungen werden nach Warensegmenten sortiert 

(Glasarbeiten, Holzarbeiten, Seifen, Keramik usw.). Geht für ein Warensegment nur eine (vollständig 

ausgefüllte und alle Bedingungen erfüllende) Bewerbung ein, erhält dieser Bewerber/ diese Bewerberin 

die Zusage. Sind für ein Warenangebot mehrere entsprechende Bewerbungen eingegangen, wird danach 

ausgewählt, wer das für den Markt attraktivste Angebot (Ware und Vorführung) bietet. Sind dabei 

mehrere Bewerberinnen oder Bewerber mit Angeboten gleicher Attraktivität in der Auswahl, entscheidet 

zunächst der Grundsatz „bekannt und bewährt“ und danach das Los. 

 

 

Neubewerberinnen/ Neubewerber 

Auf dem Museumsfest soll ein ausgewogenes Verhältnis von Vertrautem und Neuem erreicht werden. 

Bei der Standplatzvergabe ist daher eine Neubewerbendenquote von 10% wünschenswert, soweit 

geeignete Anträge vorliegen. Ein Anspruch auf Zulassung zum Museumsfest oder auf einen bestimmten 

Standplatz für Neubewerberinnen und Neubewerber wird dadurch nicht begründet. 

 

Nachträglich Zulassung / Reststandplatzvergabe 

Macht eine Bewerberin/ ein Bewerber von ihrer/ seiner Zulassung keinen Gebrauch oder werden durch 
andere Umstände nachträglich Zulassungen notwendig, so wird aus dem Kreis der fristgerecht 
eingegangenen, geeigneten aber nicht ausgewählten Bewerbungen Ersatzbewerber nach dem 
bekannten Verfahren zugelassen. zugelassen. 
 
Zusage 

Der Zugang einer Rechnung für einen Standplatz gilt als Zusage. Eine schriftliche Absage wird gesondert 
verschickt. Rechte aus der Zulassung sind nicht an Dritte übertragbar. 
  
Zuweisung des Standplatzes 

Es besteht keine freie Platzwahl. Der Standplatz wird zugewiesen. Grundlage der Zuweisung ist ein vor 
Aufbau des Marktes erstellter Belegungsplan. 
 
 
Bitte beachten Sie: 

Auf die Teilnahme am Museumsfest besteht kein Rechtsanspruch. Bewerbungen, die nach Ablauf der 
genannten Frist eingehen, können nicht berücksichtigt werden. Als fristgereicht eingereicht gelten alle 
Zusendungen mit Eingangsstempel bis zum 15. Januar 2026. Formlose und unvollständige 
Bewerbungen gelten als nicht eingereicht und werden nicht berücksichtigt. Vollständig ausgefüllte 
Bewerbungsformulare sind ausschließlich postalisch oder per Mail einzureichen. Sollten Sie Fragen 
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haben, kontaktieren Sie uns gerne unter der Telefonnummer 05341 – 839 4618 oder unter 
museum@stadt.salzgitter.de. 
 
Vor erfolgter Zulassung oder Absage werden keine Auskünfte über den Stand des Verfahrens gegeben. 
 
 
Ich bewerbe mich um einen Standplatz beim Museumsfest 2026 mit dem vorstehend angegebenen 
Verkaufsstand und Warenangebot. 
 

 
 
 

…………………...., den  .......................     ................................................................... 
 Ort     Datum         Standinhaber 

 
 
Hinweis zur Datenschutz im Anwendungsbereich der DSGVO: 

 

Für die Bearbeitung einer Bewerbung werden die in dem Bewerbungsformular erfassten 

personenbezogenen Daten benötigt. Mit diesen Daten wird vertrauensvoll und rechtskonform 

umgegangen. Sollte der Speicherung und Verarbeitung nicht zugestimmt werden, kann die Bewerbung 

nicht bearbeitet werden. 

 

Es besteht jederzeit das Recht, die Zustimmung zu widerrufen. Dazu ist eine E-Mail an 

museum@stadt.salzgitter.de zu senden. 

Die Daten werden intern verwendet und an die Stadt Salzgitter sowie die für die Bearbeitung der 

Bewerbung und zur Erfüllung des Sicherheitskonzepts erforderlichen öffentlichen Behörden wie bspw. 

Feuerwehr, Polizei, Finanzamt Braunschweig weitergegeben. Zum Zwecke der Berichterstattung werden 

Name und Sortiment an regionale Medien weitergegeben. 
 

mailto:weihnachtsmarkt@braunschweig.de

